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Glubermal - t^Frlantbarungen.
Z. "-)(> 1 (3\ JNr. 44.

• AVVISO D' ASTÄ. ^
La Direaione della casa d' industria

di Venezia. — Rende noto: — Che in ob-
bedienza agli ordini dell' Imp. R. Delcga-
zione Proviticiale ernessi col JJccreio 5 cot'-'
rente N. i55-il> cd abbassaii coli' Ordi*
nanza Municipale N. 6og-a79 de^'A d a U

21 di questo mese veriücheiä UM nuovo
esperirnento d' Asia nei .giorno 24 del ven-
turo Aprile alle ore 11 antirneridiane all'
oggctto di deliberare I' Appalto -cnerale
di quosio Stabilimeuto per il corso di sei
anni coll' osservanza dciJe discipline indi-
cate dais Avviso d' Asia N, i8l del gior-
no i l Aprile anno decorso inserito nella
G.tzzella privilcgiata di V enezia alii Nume-
ri »25, 126, l33, 142 del passiito Anno; e
ritcuuic le condizioni del Oapitolaio d'Ap-
pako osiensibile in Venezia presso T Us-
iicio della Dirczione, e nolle altre Citia
del Kegno: presso le respetlivc Iniperialt
Kegie Delegaz,ior»i Proviuciali, — JNeU'in-
ilicaio giorno dell' Asia, ed anchc prece-
dcntenicnte si accolteia a) Protocnlla-del-
la Direzione, od insinuato direttaiiicnte,
O fattovi pervenire a hiezzo dclle Inipetia-
li Regie Delegationi Provincial!., quel qua-
lunquc progetto, che taluno credesse di
poter uffnre, e cio per quel calcolo , che
potessc meritare. — Venezia il 29 Gen-
najo 1834.

II Dtreltore Onoraro
F,'; QUEKINI.

AreisäÄuliT^^erlantbarunLbn.
Z. 617. (Z) 3ir. 5)63)2902.

C o n c u r s.
Dieser wird von Gerte des Vlllacher k. f.

^reisamtes für den Possen eines ersten Kreis?
ümls-Kanzclllstcn mit einem Glhalt,e uon jä^r-
^lchtn 400, oder im Falle eme> Gradual-Vor«
n'lllul g des eigenen Amtbpcrsolials für den Po'
A n «meS dri l t tn Kroisamls-Kanzellisten wit

emtr jährlichen Besoldung uon 2Zo Gulden bis
leylen '))lal l6Z4 mtt dem Belsaye hiermit aus,
geschrieben, daß d,e Competenicn sich über fole
g?nde Elgenschaflen legal auszuweisen haben
werden: n) über das Nationale, und die bis-
herige Dienstleistung; d) über die Moral i tät ,
auf welche besonders gesehen werden w i rd ; c)
über eme sehr gute u«io geläufige Handschrift,
Und 6) Über d>e zurückgelegten Gludien und
die Gpracdkclintliisse, mdcm nebst den absol-
virten Normalschulen, noch die absoluirten I V
Grammatlcal-Classrn, und d,e Kenntniß 0er
wendischen oder kralncrlschen Sprache außer der
deutschen erfordert werden. — D»e Gesucht
derjenigen Gesuchsseller, welche in e»ner öffenl,
lichen Bedlenssung stehen, sind durch ,hre Be»
Horden, der andern aber unmittelbar dem k. k,
Kreisamte zu übersenden, wob«» schließlich nur
noch bemerkt w i rd , daß zu dlrfer Competenz be-
sonders die Aullßcenten berufen werden. —>
K, K. Kreißamt Vlllach am 23. Apri l i3Z4.

T h o m a s P l u s c h k ,
k. k.wirkl. Gubernialrach und KrelßhauptmanN>

, F r a n z Ha w e l k a ,
k. k. Kreis - Eecretar.

Stavt- ulw lalwrcchtliche Verlautbarungen-
Z. 55». (2> Nr . 3701.

Von dkn k. k. Stadt - und Landrechte
in Kraln wird dem Mathias Iakopltsch unV
dessen Erben mittelst gegenwärtigen Edicts er-
mnett: Es habe wider sic bci diesem Gerichte
Franz Iakopnsch, die Klage auf Zuerkelinun^
des Eigenchulnsrechtes auf den Waldantheil,
k1ciZ)j)Qe-Nr. 5 el 33, und Reclf. N r . 1 8 1 ,
dann den dritten Theil dcr Wiese, Nr . 5ä5
eingebracht, und um 'Anordnung einer Tag-
satzung gebeten, welche hicmit auf den i l . Au -
gust l . I . , Vormittags um 9 Uhr bestimmt
wird. ^

Da derAufenthaltsort vcs Beklagten, M a -
lhias Iakopitsch und dessen Erben diesem Ge-
richte unbekannt ist, und well sie vielleicht aus
dcn k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu dercn Vertheidigung und auf ihre Gcfcho
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und Unkcsscn den hierortigen H o f - u n d Ge-
ricdtsadvocaten Dr . Zweyer als Curator bcstcllt,
mlt welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dessen werden dieselben zu dem Ende er-
inner t , damlt sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dein bestimmten Ver-
trcter ihre Rechtsbchelfe an die Hand zugeben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma-
chen, und übcrhauptimrechtlichen, ordnllngümä-'
ßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere , da sie sich die aus dieser Verabsau-
mung entstehenden Folgen selbst belzumessen ha-
ben werden.

Laibach den , 9 . Apr i l l 63 /^

Z . 5 ) 2 . (2) N r . 2700.
V o n dem k. k. S t a d t - u n d Landrcchte in

K r a m wird dem Anton Iakopitsch und deffcn un-
bekannten Erben mittelst gegenwärtigen Edicts
er innert , es habe widcr sie bei diesem Gerichte
Franz Iakopltsch/ die Klage auf Zuerkcn'nung'
des Eigenthilms auf dcn viertenThcil dcr Wie-
se/ Ncctf. N r . 5^ä cmgebracht, uns um M c '
vrdnlil^g einer Tagiatzung gebeten, welche hic-
mit auf dcn n . August ,l. I . , Vormittags um
9 U h r , vor diesem Gerichte bestunm't ^lvird. - -

Da der Aufenthaltsort des Beklagten, An i '
ton Iakopltsch und dessen Erben diesem Ge-
richte unbekannt ist , und well sie 'vielleicht aus
Den k. k. Erblandcn abwesend seyn 'dürften, so-
hat man zu ihrer Vc r lhc " " ,ung und auf lhre
Gefahr und Unkosten den hierorngen Hof- und
Gellchtsadlvocatcn D l . Zweyer als Curator be»
sicllt, nut welchem dle angebrachte Rechtssache
lwch'der bestehenden Gerichtsordnung- ausge-
führt und entschieden werden wird.
" Dessen werden dieselben zu dem Ende er,

inner t , damit sie allenfalls zu rechter Zett selbst
.erscheinen, odcr inzwischen dem bestimmten V'er>
Kreter ihre Nechtsbchclfe an dte-Hand zu gebcn,
odcr auch sich selbst emen andern Sachwalter
zü bestcllen und diesem Gerichte namhaft zu mä-
chen, Ul'd überhaupt imrechttlche'N-ordnungsmä-
ßigen Wcge einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere, da sie sich die aus dieser Verabsäu>
mung cntstchendm Folgen selbst dclzumessen ha-
ben werden.

^nbach den 19. A p r i l s 9 3 ä . '

Nemtliche VerlautHSNUNgen. ,
Z. 5^5. - (2) - ^,. ! ^ ! - : l ^ ^ ^ 4^79'

V e r l a u t b a .r,' u -n g.̂  ,,
Vom k. k. Szluiner'« Grenz'Infanttnc-

Regimente N r . /4, wird hiemit kund gemacht,
daß vermog hoher vereinigter Banal - Waras«
diner Earlstadtcr G.'ncral-Eommando-Verord-
nung vom 3. Apr i l , 8 3 ^ , K. i / , 2^ , dann
löbl. Earlstadter Brigade^ Befehl vom »g. Apr i l
ittZ/^, N r . Z93 et 3 o ^ , die Licltation über
Pottasche-ZrzeugUlig in den dießseitigcn Aera-
rial Reglments'Waldungen auf die Zeit vom
1. November iss,54 bis Ende October 1 6 3 / ,
daherauf drei Jahre, a m z 7. M a i i 3 3 / „
um die c)te> Vormittagsstunde in demhicsigell
Brigaoe« Gebäude abgehalten werden wird.

Innerhalb oberwahnter Zeit können ohne
Nachtheil des Waldstandes und deS Grat ls-
Brennh^lzbedarfes der Grenzer und zwar:

I n den Waldungen der Ladieuazer Com«
pagnle N r . 1, i u Eentcn; in den Waldungen
der Wallisseller Compagnie N r . 2 . i oo Cen-
ten; in den Waldungen der Kerssiniane>,- Eom^
pagnie N r . 3 , 12 Ecntcn; in den W a l d u n -
gen der Wolmcher Compagnie N r . 4 , 90 Cen«
ten, in den Waldungen der Blagajcr Compagnie
N r . 5>3o Eentcn; ln den Waldungen dcr Ostcr-
zer Coxnpagnie N r . l i , ,»6 Eenten, und ln d n,
Waldungen.der Sichclburgcr Compagnie Nr^
1 2 , l Z i Centcn; sonnt in Aucm ^69 Ccnten
kaltt.onirte P'otlasche erzeugt,werden.

Der!'Ausrufvp'eiS uon cinem Centen, dcr
zu erzeugCnocn kaltioolrten Pottasche lst 2 ft.
C. M . ,,

so l l te cin ader verändere llnternehmer
von der Qualnar, und .rücksichtlich ^ocalbestan-
dcn des 'hiezu gewidmeten Geholzes sich d,e na-
here^Uebcrzeugung v>rschaffcn wol len, so wird
ihm gemäß, bestehender Regiments.Commando»
Verfügung ,n> Allem/möglichst an die Hand ge-
gangen werden. . ^ ^ . i , t ,

Jeder Pachtlustige hat am Tage der L,ci-
tat ion, z w e i H u n d e r t G u l d e n C o n v .
M ü n z e im Baren, oder in Staatsobligatio-
nen .nach »dem ! Bols«cour<e, Hdc>' mittelst ge-
horig ge-si che te rxNcalttate n n a ch den bctreffcn-
den, von der Ortsodrlgkcit gchö>>g, legal'sirttn
Arwl iden-, undMtbei selbe nach dem Scbaz'
zungs^wMhe zü'< einem Dr i t te l des Lehteren in
S tN loMrc tung des baren Erlages angenom-
m V M r d e n ^ q l s Vadium zu erlagen / wo so-
daiin-fems d^s Erssehcrs als Eamion in der
,^^nn?,ntZ-Piov3nten-l5afsa wahrend der aus-

'h.eMoMncn ^? l t des auszuü'brndet^ Pottaschen-
b'ral'dcs 'zu'verbleiben hahen, den übrigen M t t ^
lic^antey werden w>rd.
^ ^ D a M a g l u h e Osstzrte wtrden'ncich'der'b^t.
Ur.!sctt hphitV.Vorschrifr durchaus M-H4 > « ^ -
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Es werden daher alle Jene, welche zu die-

ser Unternehmung schreiten wollen, cuigcla«
^en, be» der bemeldetcn ^icitall0t:s-Verl)and-
lung am gedachten Tage und Stunde zu Carl«
stadt in dem Brigade-Gebäude ;u tlsche»nen.

Die Contractsbedinginise davon können
^ n Heute a,̂  bis zum ^lcttationstage stcls in
bm gewöhnlichen Amlsstu>:i).'n del der Szlu i -
Uer Regiments - Re,l)!Nl!iqsk^n^lei clnqe'ehen
werden. Scaabsort Earlstadt am 2) .Apr i l i85^.

Z. 526. (2)
Z e b ? n t < V e r p a ch t u ng .

Die BlStt)um5h?rr!'chaft Pfalz ^albach wird
l̂e ihr zustehenden H a r d e n - , J u g e n d -

u<id E r d ap fe l - Z ? t) e n t ? , für d,e drel Iah-
ê l 3 ) ^ , l ^ )5 u i ^ l336 mittelst öjfenillch^r

^teri^l^crlLnq ^erftachten. Diese Versteigerung
wlrd Gcalt haben:
^ . I n der Re n t am r ä k a n z l ei zu ? a i ,

bach,
».) am in- Ma» d. I , Vormittags uon yb's

l 2 l.lhr, für den )?t)enl von V^slii^ü-js, uom
tuirimndlschen baufcloe, vom Ltnbacher Bau-
felde, uon Unterschlschka, Kleisbe, G^ul?,
Ieschza, Mal^'vaß, Stoschltz, Hr. Peterß-
uno Poäana, Vl)r>^adt ;

l,,.) am 12. M a l für den Zchcnt von To-
mazhou , Iarsche, Oberie, E t . Mar im an 0«r
Save, Ober- und UlUersadobroua, Hrastje,
^oneberje, Moste, Sel lo , Udmac und ^ t e -
Phansbovf;

«.) am l3 . Ma l V. I . j ü r den Z^hent von
Dber- und Unierkaschcl, Salo.H, 'Elappe /
Weuzhe, Gtudenz, Ober- und Unterhruschl»
za, Wlsovlk, Dl)bru»ne, G<.idl.'r u,id Vögle;

^!) am i/^.Mal für den ^ehenl von Wallsch,
^leunz, i^olul'jQ, Gt . )))artln ^ioi,I. ^oini-o^o,
^,«loro^ Draschounlg, Kamla, S t . P a u l ,
Llpoglou, Sell», Panic, Plldmelnlg, Iauor,
Plesch, I I ^ x k « , Zl-Ql^, N.6^01-, Ooi l , O . l -
n^vü85, Ualin»ZUl-it,2a, Oil«^ 3l'ü(,lnäva33 ,
Sel lo, Rudnlg, Porebra und Hrlb.

Z. Z u B e u t e au f dem M o r a s t e ,

6.) am l5 . Ma i für den ^ehent von Beuke
und Blatnabrelouza.

<ü. Z u Gres 0 v i z ,

5)am i 5 . M a i d. I.Nachmtttags um Z Uhr,
^ür dcn Zehent von Gresomy, Loq, Mamole,
^rclgorer, Lukouiz, Radne und Goriz:.
" - Zu B t . M a r t l n 0 0 r^K r c» i n b u r g ,

l̂ .) am 20. M n d. ). . Vurwttta^s um iO
Uhr, für den Zchlnt von Felchllng und hc»l.
^elst bkl Lack.

^. Zu Loitsck,
Ii.) am 23. Ma« d. I . f ü r den Zchent von

Ober- und Unterlo»tsch, Zheuzhe, Brod und
Flcckdorf.

Zu diesen öffentlichen Versteigerungen
werden asle Pachllustigen hlermtt eingeladen,
die Zthcnlholden aber werdln ausdrücklich er»
mnert, von dem lhn'N zustehenden Emstandse
rechte, entweder sogleich bei der Versteigerung,
oder binnen den nächftm sechs Taqen so gewlß
Gebrauch zu machen, als üne Zchcnte wldri-
gcntz den bê  der Versteigerung verbliebenen
MeMleicrn ln Pacht werden überlaff n werden.

>^crwaltungeamt der BlsthumSherrschafc
P fa l ^a l l ^ch den Zc>. April l33^.

Z. 556. ^2)
W e i n z c h e l ^ d - V e r p a c h t u n g UNd

W e i n v c r k a u f .
V ' M Vern^altungsamtc der hochfürstlich

Carl Wilhelm Aucrspcraschen Herrschaft Ainöd
wird bekannt gemacht, daß am 9. Juni d. I .
Vormittags, der dieser Herrschaft in dem an der
Gränze Croaticns im Bezirke Krupp liegenden
Weii-geblrge 1I:l6c)vil.xa .̂ gehörige Wcmze-
hcnt, dann Bergrechts- und Zlnswein, im
Vcrstcigcvuligswcge auf d'-ei, oder auch nach
dem Wun'che der Packüustigen auf die Dauer
von sechs Jahren, im Dorfe I '^äuvilxI in
Pacht ausgelassen weldcn w i rd ; wozu Pachtlu-
stige mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß die vorzügliche Güte des geistreichen k u -
duvidxcr W?lns schon längst bcwäh,t gefunden
morden ist, imd daß nach abgeschlossener Lictta«
t,on die Hälfte des Pachtbetrags sogleich, die
andere Hälfte aber vor der Wcmemhebung zu
berichtigen sei. Die übrigen Pachtbedingniffe
werden bei der Limitation oorgclegt und bekannt
gegeben werden. Am nämlichen Tage wird
auch der in I^atlovil.xH vorräthlg erliegende
Wein )5o Eimer gegen glnch baare Bezahlung
feilgeboten.

Verwaltut^gsamt der Herrschaft Ainöd
in Unterkrain am 28. Apnl l33ä.

vermischte ^evlantbarungen.
Z. 534. (2) Nr . 166.

V e r l a u t b a r u n g .
Am 12. M a i i 33 / , , Vormittags 9 Uhr,

werden m der Amtskanzle, der Sraalshcrr-
schaft Adelsberg bc, 5o Stück Schafe und
Lämmer nutcclss ö,fe!Nl!cher Versteigerung und
soglclche Bezahlung uerka^ft werden.

Verwaltungsamt Acelsbcrg am 26.Apr i l
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Z. 604. (ä)

d e r

KHMl und Mlodewaaren AieVerlage Ves
Fs. Vsdenstein mw WHien.

^ )ch gebe mir die Ehre bei Eröffnung meiner während dieses Marktes
zum ersten Male bestehenden Niederlage, einen hoben Adel, das verehrungswürdige
Publicum, so wie die i-o»p. Herren Kaufieute hievon geziemend in Kenntniß zu setzen,
mit der B i t te , diesem meinem ersten Versuche Dero gefällige Aufnahme gütigst zu schen-
ken. DirecteFabriks-Verbindung mit Shawls- und Mode-Fabriken aller Art , versetzen
mich m die angenehme Lage meine Niederlage unter dem Schilde zur

B i l l i g k e i t .
mit einem ganz neu und prachtvoll sortirten Waarenlager zu eröffnen, in dem sich so-
wohl in

Ahawl- und HModewaaren
von ordinärer bis feinster So r t e , als auch in allen unter was immer für Namen
regierenden

3 ^ ^ ^ 4 ^T 8? H5 »A» ^, ^ ^ n> H-5
meinen verehrten Abnehmern eine zahllose Menge von Mustern zur gefälligen 'Aus-
wahl darbiethet.

Ich schmeichle mir übrigens durch reelle Waare und ungewöhnlich billige Preis-
stellung allqemeine Zufriedenheit zu bezwecken, und es soll micd sehr freuen, bei einem
öftern Besuche dieses Marktes von einem Zahlreichen ^uspwche beehrt zu sehen,

Daß sich das gewählte Sckild zur B i l l i g k e i t hinlänglich bewährt/ er-
laube ich mir nur einige meiner Artlkel gehorsamst anzuführen:
Shawls von Schafwolle ä Ellen lang, von

ft. 10 bis UN-!, fi. ,00.
Schafw. Umhängtücher ,<>jä, 8.iä, 7 ^ , !

von fi. 4 bis zu jedem beliebig erhöhten -
Preis. !

Crepou-Tücher 6iä/ a fi. 5, 7 «r 10. j
Hlb. Chaly-Tücher <^ä, ̂  fl. 2.
Komasin-Tücher von fl, ä bis fi. i5.
Atlas-Tücher von fi. 5 bis fl. l5, !
Mailänder Tücher von fi. , U2 bis fi. 3. !
Seiden-Gilets von ss. , 1)2 bis fi. 3.
Pique- <, von kr. 3c>'bis ft 2.

Nleiderstoffc:

Eng. Lwd. 1 Kleid ü fi. 3 , ̂  <?l 5
Moussellins <!w. ü „ 5 bis 1»^
Coschn'arin cl̂ o. -, „ ,g.
Hlb. Chaly <1w. ̂  „ 5.
Arabins c^c>. K ., »«.
^ 1^. Chaly <iw. ü „ , 6 ,

B e m e r k e n s w e r t h s i n d d i e

A R h a p v N M l e i V e r
um den äußerst billigen Preis von st. ä I>2.

'^^°^Dcr V^kaussort ist die geinaurrle Hütte Nr. i ^



AnhKnO zur NaibKOer Leitung.
Nrot-. Meisch- und Meckssederwaaren-Tariff

lN der Slabl Laibach für den ).Ul)!iat Mcn i 8 I / l .

Gewicht ^Prcis Gewicht j Preis

Gattung der Feilschaft des Gebäckes Galtung der Feilschaft der FleischMtung

P s " j L t 5 ^ Q ^ 7 ^ ^ Pf.>Ltl).j Q t l . j kr.

B r o t . ^ ! ^ I l !
! l . . . . — O 3 »!2, F l e i s c h .
Munbsemmel ^ . . . . — ? ! 2 » ! j i
! . ^ 5 . . . . — 5 ^U i^2 Rindfleisch ohne Zuwage » — — 7 ^ 2
Orbin. S e m m e l ^ ^ ^ . ^ ^ , ^ , ^ , ' ,^ ^ » ^, ^ ,
> ^ al ls 'Mund-^ — 22 2 5 ^ F lecks ieder - W a a r e n .
! ^ ) Semmelteig ( , ,3 — 6 !! Fleck, Lunge und Bries . » — — 2
Weltzen-^rot ^ aus ordin. ^ — 3o 3 ^ 5 !! Zungenfleisch » — — 2,^2

^Semmeltc ig ' , » 2U 1 2 ^ g i l L^ber und Mi lz . . , . 1 — — 5 <
Sorschitzen'Vrot a. i^^Weiz-. ! Herz , — — 5 i
tigentlichNocken- zen- u. 5^». » i l t 5 ! Nase, Obergaum und Unter-

B r o t > Kornmehl ) 2 22 2 6 ! gaum , — — 2 1^2
0bias,l'rot.mc. Nack.^. . . . I .2 . 3 ) 4 5 ! Ochsenfüsse , — — > n i 2
^ g e ^ . ^ ' i . . - . ^ . ^ ^ 2,j^2^ 6
^ Vorstchcüdü S,U;>lnq kc'iiimt dlirch den ganzen Verlauf des V>c>»ats ron den betreffenden Gewerbsleuten bei Ver,
meidung strengster A»»dl,ng auf das «^-„aueste z» beobachten, und es hat Jedermann, der sich durch die Nichtl'efolZmig vo» ,
Heit« irgend eines Gewerbnnnines bevortl'eilt zu seyn erachtet, solches dem ^tadtm.igisirate anzuzeigen. !

> Das Vcilwerk nuist rein gepuftt s?„n, Frische und cliigcpöckelte Zunc,e» sind sayfrci. >
! Nei einer Fleisch-Abnahme unter ,-i pn'nd dat seine Zugabe i,'om Hiuterkopfe, Odcrfüssen , Niern und den velschiedr: ^
' „en bei der 2luüschr»ttu,lg sich ergebende,! Abfallen von Knochen, Fett und Mark 3 ta t t ; bei ,i»cr Abnahme von 3 bis 5, Pfund ,
dagegen sind t,c Fleischer bercchciaet, l,ieuo» 8 Loü,, und bei 5> bis'8 ^,'fu»d ein halbes Pfund und sofort verhaltnisimasziss zuzuwä» <
gc», doch wlrdaxödruetlich vctt'otc», »ch bei dieser Z:nvagc f>e!»dartigcr Flcischtheile, aI«:!Kalb. ' , Schaaf», Schweinfieisch u. dgl. ^
zu bedienen. l

" ^ <

^ r e n t v e n - Anzeige
h,r h i e r A n g e k o m m e n e n und Abgere i s ten .

Den 1. M a i . Hr. Graf M o r i ; von Alnnlsy, k.
ungarischer Nach und erster Beisitzer o,s königl. Gu-
dtlniums zu Fiume, sammt Gemahlinn, von Trieft
»ach Fiume. —Franz PaScotini, sammt Gemahlinn,
»on Trieft nach Gratz. — Hr. Joseph Suchanek, k. k.
Polizei-Ober-Commissar, von Wien.

Den 2. Hr. F. Vourkart, Mahler, und Hr.
Johann Wal ler, Kaufmann; beide von Wien nach
Trieft. — Hr. Mathias Pclermaycr, k. ungarischer
Cameral-Cursor, von Triest nach Ofen. — Hr. Her-
menegild Francesconi, k. k. Hofbaurath, sammt Frau
Gemahlinn und Nedienien, vo» Wien. — H r . Albin
Freiherr v. Herbert, Fabriks- und Gewerks'Inhaber,
sammt Hrn. Professor Ahazel, von Klagenfurt.

Vietreid Durchschnitts - Meise
in Lal'bacb am ,. Mai i334»

Mark tp re ise .
Gin Wicn. Mctzm Wc i^n . . — ss. — kr.

— — Kukuruh . . — „ — „
— — Halbfrucht . 2 » 372^ ..
— — Korn . . . 2 „ 1 0 1 ^ „
— — Gersie . . . 1 » 672^4 „
— — Hirse . . . 2 „ , a «
— — Heiden . . 2 ,> 4 A 4 ,»
— — Hafer . . . , „ 242^4 „

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 540. ( l ) »ä N>. 395. 5.

C d l c t .
Vom Maglssrate der k. k. Kammersiadt

S t . Ve i t , >m Klagtnfurl lr Kreise, lrird hie-
Mll allgemein bekannt gemacht: Esseimltdzeß»
glllchlllchcr 3'ledigUli^, 6^0. l^vtl. I^xl,. 3»s.
ZgZ^. , auf Atisuchln der Anna Wernel'schen
E'rbkreplasentanten:

3.) «n die llcltationeweise Vcrpachiunss der
hiesigen realen Anna Wlrner'schen Galanterie»
Waren, Handlunqsgecechlsame, dann des,
am hlcfigcn untern Platze stehenden, zrvcl Stock-
werke hohen und lMt Zlegeln eingedeckten Hand«
lusiqehauses N r . 67 , und deb dazu gehörten
Grobkngartens, auf i 5 nacheinander folgende
I l ih re , nämlich vom 2. Juni 2ÜZ4 bzs dahln
zL/^9, endl'ch:

^».) in die Versseigerung der zum Anna
Wernec'schen Verlasse gehörigen Haus - und
Zlmmercmnchtung, Frauenkleidung, ?elbi.
Bell - und Tischwäsche :c. gervllllgct worden.

D«e Verpachtung dcr Realltat und der
Handlungsgerechtsame w i r d am 2. J u n i
i 6 3 4 , die Versteigerung der Verlaß,Mobll«en
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aber am 3. J u n i i 8 3 ä , jedesmal Vormit-
tags von 9 bls !2 Uhr, und zwar Erstere in
der hiesigen Amtskanzlki, Letztere aber im V i r .
laß^use Nr . 67/ selbst vorgenommen werben.

Der Ausrufsprels für die jährliche Pach-
tssng isl die G^mme von 210 st. M . M . , und
ledcr Pacht- ?lc>c,'nt hat vor semem ersten An-
hoce eln ic> 0>l) Vadlum, vom Betrage pr.
563^ fi. 26 kr. M . M . ^ erlegen , milche«' dem
Erstcher «n d,e erste Ratenzahlung eingerechnet,
den übrigen Mltllcltanten aber sogleich wieder
zurückgestellt werden wird.

Uedrigens lst der Pachtvorsteher verpftich-
let:

1.) das dermalen vorhandene Material-,
Spezerei - und Hchmliw.iarenlaqec sammt der
Geivölbseinrlchtung um den gerichtlichen Schäz,
zungslvtrih pr. 5^7^ st. 26 kr. M . V^. zu über-
nehmen ;

2 ) <mf Abschlag dessen ein Drit tel am
Tage dec Verpachtung, uno das zweite Dr l t -
tel binnen drei Monaten nebst 5 0)0 Zinsen
bar zu bezahlen. Das letzte Drittel kann gegen
pupillarmäßlge Alcherstellung und 5 <^o Ver-
zinsung liegen bleiben.

3«) Muß der Pachter insbesonders einen
Betrag von Zoost. M . M . , als Caution f ü r '
die genaue s'rfüliung der Pachtbedingnilse w5h<
rend der Pachr^eil pragmatlkalisch sicher stellen.

Zu 0>es'̂  Pachtung und Mob'lar« Ver-
steigerung werden l.lnternehmung,Uu.sti.ie m>t
der Bemerkung eingeladen, daß fiedle Beschrel,
hung der Pachtrealltat und die vollständigen
Pachcbcoingmsse sowohl in der hiesigen Amts-
kanzlel als auch m den Zeitungs - Eompiotres
von Grätz/ Laibach und KlagenfuN emsehen
können.

Gtadtmagissrat ^?t. Veit am 12» April
i3Z^.^

vermischte ^erlantÄarungen.
Z. 5 ^ l . ( l ) 3^'. 47^243.

E d i c t .
Alle Jene, welche auf den Nachlaß des

am »3. October ,855 zu Kceu; verstorbenen
Kaischlerö Thomas Gradischar, als C'rben ode«
Glaubiger Ansprüche zu machen gedenken, ha-
ben solche V?i der auf den 16. M a i d . I . , Vor-
mittags um 10 Uh r , vor diesem Gerichte an-
geordneten Tagsatzung anzumelden und gehörig
darzuthnn. ^ ^ ^ ,

Vereintes Vezn'ksgencht Radmannsdorf
den q. März ,33ä.

3- 49?. (5) Nr . 3a5.
O d i c t.

Von dem vöremteli BezirkSgetichle !,u Rad»
Mannüooif ivlcd hlem>c tund gem.ickt: <3ö haben
alle ^e.ie, welche auf oen Nachlaß ocö am 25. De«
cem^ec tü55 zu «HHeloumy, im ledigen Slande
vei>tolde»en Huoen^e>lßels ^osepD Huppansl^igou«)
alü «Hcbcn yoer Gläa^lger Ansprüche zu machen ge>
benlen, solche bei 0er auf den 5. M a i I>. I . Val»
mitcags um 9 Ubr vor diisem Gerichte angeorcneten
H.^glah^!!s) anzuMiloen uno dalzuthun.

-bcreinteS Bezirtsgcl'cht RaomannStoifden 27.
Mälz iU54. ^ _ _ _

Nachricht.
Das Museums - Curatorlum bringt zur

allgemeinen Kenntmß, d^ß das Landes-Mu-
seumvom l2 . Ma i angefangen, auf unbestimm«
te Znt verschlossen bleibe, well Herr Eustos
Freyerden Herrn Grafen v. yochenwart auf ei-
ner Forschungsreise iin^er den Grenzen Krcun's
begleiten, und hoffentlich beide neue Bereiche-
rungen dem Museum zuführen werden.

Es wolle daher auch gefällig se»n, alle
Veitrage für das Museum bis zur Rückkunft
dieser Herren rückzudchalten.

Laibach den 3. Ma i

Bekann tmachung .
Eine reale Tuchmachergerecht-

same m Klagenfurt wird gegen gute
Bedingnisse verkauft. Nähere Aus-
kunft im Zeitungs-Comptoir.

F u t t e r h 0 n i g.
Elniae Centen verläßliche? Fut-

terhonig sind zu verkaufen. Nähe-
re Auskunft erhält man im Hand-
lungShause des Herrn Slmon Iallen,
oder beim Anton Kastells v ^ o Gla-
vizh in Oderdorf bei Sittich.

Laidach am ^. Mal '634.
Michael Kasteliz.

Z. 5aä. (3)
A n z e l g e.

Das sen mehreren Jahren unterbrochene
und allgemein bekannte Wirthshaus ln Gal -
loch, genannt beim Klcmenz, wird Sonntag

(Z. Amts-Blatt Nr. 54. d. 6. Mai i3Z^)
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den 3. M a i wieder eröffnet. Der ergebenst Un-
terzeichnete wird es sich zur angenehmsten Pflicht
machen , die respectlven Gaste m,t gutem Bier,
und vorzüglichem Weine zu bedienen, über-
haupt nlchl unversäumt lassen, um sich dem
respective« Publ,cum beNens zu empfehlen.

J o h a n n 6? m o l l e ,
W l r t h .

?. 5,5. (3) " " 7171
Nav - AKchvlcht.

Bei hcra'iliahesider Jahreszeit der Vade-
touren des wohlthätig wirkenoee, Mineral-Ba-
des Dif fer nächst E i l l i , gibt sich der Unterzelch-
nete die Ehre, zur Kenntniß der ?. l . Her-
ren und Frauen Badegäste hicmit aLgemem
bekannt zu geben, daß Lie Badezelt wle gewöhn«
l,ch mit i . M a i ihren Anfang nehmen, und
in sechs nacheinander folgenden Touren, jcde
zu 3 Wochen / und zwar wie folgt, fortdauern
n>ird.

Die erste Tour beginnt den i . M a i ,
die zweite den 26» M a , , die dritt? den 20.
J u n i , die vierte den l ö . J u l i , die fünfteden
^. August, dann endlich die sechste den 4. Gep«
tembei.

Die Preise der Zimmer silid nach Aus-
wah l , und zwar für die ganze Tour 2 4 , 8
und i a ff. , für em ganz vollständiges Bett
für dle g^^iz? Bade-To^r 3 sl,, für sämmtliche
Badec d^r gangen Tour 2 f l . / für 7 gut zu-
gerichtete Svelsen mu t^l icher Abwechslung
z« M l t t aq an der ersten Tafcl die Person
36 kr . , für die zw'ite Tafel dle Person 24 kr.
Abends steht d,e Auswahl der Speisen Jeder-
mann frc». Für gute und gesunde Wc ine ,
wie auch für gute Bedienung ist möglichst ge-
sorgt worden.

Wegen Ueberkommung der Himmerbille-
ten bcliehe man sich mit franksten Briefen un-
ter der Adresse: „ A n dle Badeanstalt zu Tüffer"
zu verwenden.

M i n n ' i l - B a o Tüffer am i 5 . Ap ' i l l 33^ .

Johann M5V- TWorlitscheI,
Inhaber.

2 - ^ 9 1 . (2) ^ . ^ . ^

aus
T ö p l i t z i n K r a i n , K ö n i g r e i c h I l l y -

r i e n . ,
DerLenziss da, und mit ibm die Jahres-

zeit, wo ane mtt hartnacki^tn körperlichen Uebeln
Heimgesuchte zu d?n he>lbr,ligfnden Q'"-ien e««
len/um ihre zerrüttete Gesundheit im Tichooße

der Natur wieder heriufleffen.Äuchdie warmett
Hellquellen von Töol'y sind als ein ausgezeich,
netes und wirksames Mi t te l gegen vlele kör-
perllche Uebel bekannt, a ls : »n »heumatischen
und glchtlscben Krankheitsformen, Lahmungen,
Eoniracturen, Gelenks« Geschwülsten, ,n den
Nachkrankhetten des Quecksilber« und Ader-
laßmlßbrauches, in Leder- und Mil^krankhei'
t e n , »n Hömorrho,daliegen, bei Störungen
in dem Uterussostcme, als: gestörter Meriflrua«
t ion, Mutlerkrampfcn, Unfruchibarkeil; eben-
so in allen Ecrvphclkranfhrtten; es »st ferner
als vortreffliches Mi t te l anerkannt in allen
veralteten Fllßgeschwürsn, denen e,ne soohili»
t,sche, glchtlsche oder scrophulöse Scharfe zu
Grunde l«egt. I n allen hler angeführten Krank-
h'tten hat es se»ne vorzügliche Hellkraft schon
««nzäbl'ge M a l erwiesen, w,e dlcß aus glaub-
würdigen Anesagtn dargetban werden kann.

Den I?. I ' . Heiren Badegästen werden in
ben^freundlichen Umgebungen undin den kürz»
lich angelegten Gpa^,ergangen d«e angcnchm-
sten Erholungsorte dargeboten. Der Badepache
ter selbst wird alle slufmerksamkeit aufbleten,
um sich des hohen Zutrauens würdig zu ma-
chen, und jedem billigen Wunsche nach Kräf-
ten zu entsprechen tuche.i.

D l e B a d e - P r e i s e s i n d f o l g e n d e :
Die Gebühr eines Zimmers ist taglich nach

Verhältniß der Meubl irunq zu 2 0 , 3o
oder 40 Kreuzer, ohne Einbeziehung des
Bettes.

Für em vollständiges reines Bett nach
Verhältniß zo , 12 oder . . l 5 k r . ;

„ das Baden im Fürssenbade, tagllch 8 ,,
„ das Baden >m Carlsbade, täglich H „
„ das Baden lm Josephsbade, täglich 1 „

W'rklichen Armen wlrd im Iosephsba>e
das Ulil-ntgelt-liche Baden qestattet.

Für das Baden >m Fürstenbade wird von
den ausser dem Badehause wohnenden Badegä-
sten verhaltmßmäßlg mehr bezahlt.
Für ein Mittagsmahl wird für die Ptr»

son an der I'al»!? ä' K6t.e . Z6 kr.
„ eine Domeftlken-Tafel . . . l 9 „

und für eln A^nvmah l an der ersten
Tafel . . . . . . . . 2o „

ohne Weln bezahlt, und Gorge ael/agen wer-
den, kran'lliche ^ässe nach srforderniß s e p a r a t
in ihren Zimmern zu bedienen.

N u r wünsckt man d,e Ankunft der Her-
ren Gäste und ihre srfordern'ss« an Betten
»mmer 10 b,s i ä Tage vor dem Eintreffen zu
erfahren.

Töplltz den 26. Apr i l ,334 .
Der Badepächter.
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3. 5ig. (3)
ANNONCE.

Sveto

TERE3IJE PREMIOI.LEVANA
in psrsarqna iioirovore .ig J5o ;̂un.

5 i ^ Druckbogen in 8. stark, ist so eben bmn
Nnte'rzelchneten erschienen. Jene, welche sich
zugleich für die Abnahme der bcreics unter
der Presse licaendcn De keuschen Schrift:

Ust3lstgane
dopoldane oijilne slaxbe Bmxje,

mit Erlag von 20 kr. E. M . pr. Stück ver-
bürgen, erhalten obangczcigte innerhalb der
festgesetzten Subscriptions'Zett, d. i. bis i 5 .
Jun i l . I . , steif geb. ä 12 kr. M . M .

Der Ladenpreis hlngegcn ist vom steif
geb. 2 17 kr.

L e o p o l d K r e m s c h e r ,
Buchbinder in Laibach.

Z. 536. (2)
A n z e i g e .

Unter den Seltenheiten der heuNgen
Zeit erreqt die kleme Elisabeth« Egger aus
Llenz »n Tyrol das vorzüglichste Interesse. I n
ihrem 22. Jahre nicht größer als ein vlcriahri-
ges K ind , mit dem schönsten regelmäßigen
Körperbau, und (was bei kleiner Statur nie
der Fall lst) einer sehr angenehmen Gesichtsbil-
dung, dabei verstandig und munter, stellt sie
daö artigste Modell emes hübschen Frauenzim-
mers dar.

Sollte es cincw hohen Adel oder anderen
Honoratioren gefällig ftin, dieses kleme Mäd-
chen m Person in chrec Wohnung oder bei
einem Assemble zu sehen, so wlrd sich es der
Unterzeichnete zum größten Vergnügen rechnen,
sie zu produciren.

Der Schauplatz ist beim weißen Hirschen,
am Marlknplahe, N r . ^9 .

Eintrittspreis: l . Platz 10 kr., 2. Platz
5 kr., 3. Platz Z kr., «Vtandeepersonen zah-
len nach Belieben.

C. Egger.

Z. 624. (3)
A n z e i g e .

Es sind 3200 fl. C. M. gegen
Pragmatikal - Sicherheit zu vergeben.
Das Nähere ist im hiesigen Zeitungs-
Comptoir zu erfahren.

Z. 52, . (2)
A n k ü n d i g u n g .

Die Sauerblunn« uno Badeanstalt in Fellach be»
treffend.

D«e Tr ink», Bade» und Molkcncur bci den
sünf Mincraldrunncn in FeNack, ,m Bezirs Mar t t
Kappl, iin Klagensultcr Kreise, rrtld mit Z. M a i
d. ^ . w,eter eröffnet.

Inoem dieß b«c Unterzeichnete hiedurch zur all»
gemeinen Kenntniß bringt, verbindet sie damit
die Bitte an 5,c verehrlichen Gäiie, rvelcke in der
vorstehenden Badezelt die Kuranstalt besuchen »vol-
len, lcrselden ihre He»1el!unge:; jür die Zimmer,
>ro möqlicb rrcniae ^age vor ihrem Vintlesfen in
FeNach milzulhelicn, um Vleselben gehölig zude«
leiten zu tonnen.

Die Preise der Mineralwässer, der Bäder,
ter Ko<i uno Wohnung für tie in der Anstalt woh-
nenden verehrten Gäste sind nachstehende, jedoch
sann mit der Koss Jedermann nach Belieben tßc
dient werden.
Füreine ooNe verpicdte Sauerbrunnfiasche — ft. 6 fr.
„ Iü l luna einer fremden Flasche . . — » 2 »
^ 1 verpackte Kiste mit 25 Flaschen . 3 „ ?—„
^ » Glas Sauerdlunn m t Hieqenmolken— » 2 ^ ,
» , detto LlmonchOe mit Sauelbrunn - " » 4 »
„ « Stahlbad mit Sauerdrunn nebst

Wäfcbe —-„ «4 .,
„ 1 gewärmtes Bad mit Sauecbrunn

nebst Wasche — « 2 4 ' , ,
Für > großes Zimmer mit Einrichtung

und i ch t , täglich —.ss. 5l»tl.
« , klemeS Zimmer mit Olniichtung

und Licbc, läglich — ^ »5 »
^ , Dachzimmer mit Einrichtung uno

Licht, täglich . . . . . . — , 24 „
^ > voNcü feineS Vert mit Oinricktung — . ,«» ^
„ » eto. ord. dto. dto. — „ 6 „
„ , Mittags ssen mit 6 bis 7 Epei'en — „ 52 „
.. l Abendessen . . . . . . — „ 2" ..

Stallgebühr von » Pferd, täglich . . — « 3 . .
WagensteNunq oto. . . . —. , 5 «

Wenn sich Jemand auf »5 Tage
abonnirt, delahlt fur Kost und Wob«
nung für die ganze Heit t
Eine Person im großen Zimmer . . 24^ — «

., dto. im Dachzlmmer . . . 22., — ^
Zwei Personen im großen Himmer . 40 „ — ,,

dto. dto. im Dachzimmer . . 38 „ — »
Drei dto- im großen Zlmmrr . 57 „ — „
dto. dto. im D^ckzimmer . . 5 4 , , — „
Nier dto. im großen Zimmer . 74 », ^ "

Für Kindec unter »2 Jahren n.ird o,e Hälfte
bezahlr.

Auch wild von der Unterzeichneten vom,. M a i
d. I . angefangen, fortwährend ein Lager von
frlschgescköpftcn Sauerorunn, in Kisten zu25gro«
hen Flaschen wob rcrpackt, im handelshause des
Hrn. Simon Pesslal, in der deutschen G^sse, Nr .
«77, unterhalten. Der Pre,S einer Klste ist auf
4 ft. (5. M . fest^eftot. Fellach den 3a. Aplil »354.

C l a r a Pess ia l .


